
  

 

Resolution der Delegiertenversammlung 
der Bayerischen Landesapothekerkammer am 26.06.2020 
 

„Wie wichtig der Erhalt der flächendeckenden Versorgung durch die 
Apotheke vor Ort vor allem mit Arzneimitteln ist, ist jedem in diesem Land 
im Verlauf der Corona-Pandemie überdeutlich geworden.  
 
Die bayerischen Apothekerinnen und Apotheker fordern deshalb den 
Gesetzgeber auf, noch in diesem Jahr das Gesetz zur Stärkung der Vor-
Ort-Apotheken (VOASG) zu verabschieden. Mit diesem ist auch zu 
regeln, dass der einheitliche Apothekenabgabepreis für alle 
verschreibungspflichtigen Arzneimittel (GKV, PKV, Selbstzahler) gilt.  
 
Sollte dies nicht geschehen, muss schnellstmöglich eine mindestens 
gleichwertige Alternative, wie z.B. die Rückführung des Versandhandels 
mit Arzneimitteln auf das europarechtlich gebotene Maß verabschiedet 
werden.“
 
      
 
      

 

  


